
Anschließend beschäftigte sich der Gemeinderat noch mit dem immer wieder keh-
renden Problem der Lautsprecheranlage in unserer Kirche St. Joseph. Die Anlage 
soll überprüft werden, da weder Pastöre noch Lektoren in bestimmten Bereichen der 
Kirche zu verstehen sind. 
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am 21.11.2011 um 19:30 Uhr im Sit-
zungszimmer, Joseph-Schüller-Platz 5, statt. 
Karlheinz Kizina-Hobrecht 

 
Das Rad des Engels der Kulturen rollt durch Katernberg 
Das interkulturelle Zeichen „Engel der Kulturen“, das die drei großen Weltreligionen 
Judentum, Islam und Christentum miteinander in einem Kreis verbindet, wurde am 
13. Oktober in Katernberg in Szene gesetzt.  
Am Nachmittag traf sich eine Gruppe von ca. 50 Personen, die vor der evangeli-
schen Kirche am Katernberger Markt Zeugen waren, wie die Künstler Carmen Diet-
rich und Gregor Merten einen Sandabdruck des Engels der Kulturen formten. Einige 
Kinder und auch Religionsvertreter halfen dabei.  Begleitet wurde diese Aktion von 
einem Friedensgebet, das islamische, alewitische und christliche Religionsvertreter 
sprachen.  
Das Rad des Engels wurde dann zum Eingang der Sankt-Joseph-Kirche gerollt, wo 
auch ein Sandabdruck und ein Friedensgebet stattfanden. Der Weg führte dann zur 
Moschee an der Schalker Straße.  
Hier wurde eine feste Bodenintarsie mit dem Engel der Kulturen in den Boden ein-
gelassen. Die Beteiligten wurden dann zum Abendgebet in die Moschee eingeladen.  
Danach folgte das Abrahamkonzert im Versammlungssaal der Moschee, das auch 
mit einem Friedensgebet eröffnet wurde. Die Künstler entführten die Zuhörer mit ih-
rer zauberhaften Musik in die unterschiedlichen Welten kultureller Räume mit Ge-
sängen aus mittelalterlicher und neuzeitlicher Traditionen aus Islam, Judentum und 
Christentum. Die Zuhörer waren sehr beeindruckt und im nächsten Jahr könnte das 
Konzert in Katernberg eine Wiederholung finden. 
Bernhard Jakschik 

Drache Nico zu Gast beim Kinderbibelwochenende 
Der Gemeinderat hatte Kinder zu einem Bibelwochenende vom 15.-
16. Oktober unter der Überschrift „Feuergeschichten aus der Bibel“ 
eingeladen. 25 Kinder im Alter von 5 bis 13 Jahren waren der  Einla-
dung gefolgt und befassten sich mit dem brennenden Dorn-
busch und den Feuerzungen des Pfingstereignisses  in der 
Sankt-Joseph-Kirche und im Gemeindezentrum.  
Als Feuerfachmann war dazu der Drache Nico  eingela-
den, der im Gespräch mit Pastor Bernhard Jakschik den Kin-
dern die biblischen Geschichten näherbrachte. In Kleingruppen wurden dann zum 
Thema Bilder gestaltet, Kerzen verziert, Leuchter bedruckt, ein brennender Dorn-
busch kreiert und über die Geschichten gesprochen. Für das leibliche Wohl sorgten 
einige Frauen, die mit Spaghetti mit Hackfleischsoße und Pudding die Kinder und 
die Mitarbeitenden erfreuten.  
Am Sonntag gab’s ein tolles Frühstück und im Familiengottesdienst präsentierten 
die Kinder der Gemeinde, was sie so alles beim Bibelwochenende gemacht hatten. 
Der Drache Nico war auch wieder mit dabei. Allen Beteiligten hat es viel Spaß ge-
macht und auf die Frage, ob die Kinder beim nächsten Mal wieder mitmachen wür-
den, kam ein einhelliges Ja! 
Bernhard Jakschik 
 
 
 
 

Die Frauen des Donnerstagstreff sind eingeladen zur monatlichen 
Runde. Das gemeinsame Frühstück ist am 3. November nach der 
Frauenmesse in St. Joseph. Wir weisen darauf hin, dass in dieser 

Messe wieder versucht wird, Anliegen und Sprache von Frauen besonders in den 
Blick zu nehmen. 
 
 

Am 20. November soll es heißen: “Sinnvoll Schlemmen”. 
Bitte achten Sie also auf die Listen, die ab heute unter dem Turm 

bereitliegen. Auch Sie können Ihr bestes Rezept zum Einsatz bringen und eine 
Suppe oder einen Kuchen spenden. Die Auslagen werden wir Ihnen (gegen Vorlage 
von Belegen) gerne ersetzen. 



Der Ursulakreis trifft sich am Dienstag, den 08. November 2011 um 19:30 Uhr zu 
einem märchenhaften Abend im Kleinen Saal des Gemeindezentrums St. Joseph. 
Wir haben eine „Märchenerzählerin“ zu Gast . . . 
P.S.: „Neueinsteigerinnen“ sind herzlich willkommen! Schauen Sie doch einmal zur 
Schnupperstunde bei uns herein - wir freuen uns auf Sie!!! 
 
 

Aktuelles vom Kirchenchor aus Katernberg. 
Der Kirchenchor Heilig-Geist und der Kirchenchor Hl. Schutzengel 
feiern am Samstag, den 12. November 2011, um 17:00 Uhr in der 
Kirche Heilige Schutzengel ihr Stiftungsfest und übernehmen die mu-
sikalische Gestaltung des Gottesdienstes. 

Im Anschluss findet die Feier mit Jubilarehrung im Warsteiner Stiefel statt. 
 
 

Die Kolpingsfamilie Katernberg trifft sich Montag, den 31.10.2011 um 
19:00 Uhr im Gemeindezentrum. Diakon Franz-Stephan Bungert refe-
riert über "Dienst und Amt des Diakons". 

 

Zum Schmunzeln: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Bericht aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat St. Joseph traf sich am 11.10.2011 zu seiner Sitzung. 
Für das am 15. und 16. Oktober 2011 stattfindende Bibelwochenende für Kinder 
wurden die letzten offen Fragen geklärt. Es lagen 25 Anmeldungen vor, so dass das 
Wochenende – wie geplant – mit Angeboten zu „Feuergeschichten aus der Bibel“ 
für drei Altersgruppen durchgeführt werden kann. 
Der nächste Tagesordnungspunkt betraf die Sanierung der Orgel in unserer Kirche 
St. Joseph und den Neuanstrich der Kirche. Das die Orgel saniert werden muss, ist 
allen Beteiligten in Gemeinde und Pfarrei klar, auch dass die Kirche mal wieder ei-
nen neuen Anstrich benötigt. Allerdings hat der Gemeinderat zu diesen Themen 
noch keine Entscheidung getroffen, da etliche Hintergrundinformationen fehlten, z.B. 
über die verfügbaren finanziellen Mittel und die voraussichtlich zu deckende Finan-
zierungslücke. In diesem Zusammenhang wurde auch die Reparatur einzelner 
Fenster angesprochen, die seit dem Unwetter im vergangenen Jahr kaputt sind. Der 
Gemeinderat ist der Ansicht, dass Fensterreparatur und Neuanstrich in einem Zuge 
durchgeführt werden sollten, da die Kirche dann sowieso eingerüstet ist. Der Ge-
meinderat hat daher die Pfarrei um entsprechende Informationen zu den voraus-
sichtlichen Kosten sowie deren Deckung durch Rücklagen etc. gebeten und die wei-
tere Diskussion zunächst vertagt, da eine Debatte über ungelegte Eier keinen Sinn 
macht. 
Herr Pastor Jakschik informierte den Gemeinderat darüber, dass in der Adventszeit 
immer vor der Vorabendmesse ab 18 Uhr eine adventliche Besinnung in unserer 
Kirche St. Joseph angeboten wird. 
Herr Kizina-Hobrecht berichtete aus der letzten Sitzung des Liturgieausschusses im 
September. Die Fürbitten in der Messe in Heilig Geist sollen bis zur nächsten Sit-
zung des Ausschusses im wöchentlichen Wechsel vom Lektor und von Gemeinde-
mitgliedern vorgetragen werden. Anschließend möchte der Liturgieausschuss dann 
eine Entscheidung über die künftige Form der Fürbitten in Heilig Geist treffen. Wei-
tere Themen waren die Vielfalt der Dienste in Messen, z.B. Choralschola, Kantoren, 
um mehr Gemeindemitglieder aktiv einbinden zu können. Der Liturgieausschuss hat 
darüber hinaus angeregt, insbesondere in Heilig Geist öfter beide Lesungen zu ma-
chen, sofern sie inhaltlich zusammen passen. 
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